
HK B4: KlientInnen bei der 
Atmung unterstützen

Methodisch-Didaktischer Vortrag von Lea Richner



Bedingungs-
analyse



Bedeutung

Alltäglich: 3min ohne Atmung

Grundlage für praxisbezogener Unterricht. 

Beeinträchtigte Atmung wirkt sich stark auf 
Wohlbefinden aus. -> Behandlung!

Viele Patienten betroffen

Oberflächenvergrösserung

Diffusion

Meinung zu gesellschaftspolitischen Themen bilden

Gegenwart

Zukunft

Exemplarisch



Thematische 
Struktur

Wichtigkeit der Atmung, Weg 
der Luft, Übersicht Anatomie 

und Physiologie + Nase

Anatomie + 
Physiologie(Kehlkopf, 
Bronchien, Alveolen)

Allergie und Asthma

Atemmechanik

Beobachtung der Atmung, 
Einflussfaktoren I

Beobachtung der Atmung, 
Einflussfaktoren II

Husten/Sputum, Dyspnoe

Pneumonie

COPD

Rauchen

Repetition

Fallbeispiele (komplexer)

Prüfung



Lernziele



Ablaufschema I

Praxisbezug
Vorwissen und evt. 

Fehlkonzepte

Praxisbezug > 
Sprache



Ablaufschema I

Selbstgesteuert

Für LP und SuS



Werkstatt
Gestaltung der Posten

Einbezug des 
Lehrmittels



Werkstatt
Aufgaben

 Bezug und Transfer zum (Berufs-)Alltag, später Pathologie

 Analogien

 Abwechslung



Prüfung

 Tiefe Taxonomie entsprechend den Lernzielen 

 Eignet sich als Einstieg 

Teilweise von Kathrin, FD 1 
übernommen



Merkzettel

Meine Erfahrungen und Merkpunkte

 Vorbereiten braucht Zeit 

 Jedes Thema möglich > nicht hüpfen

 Endlosschlaufe > vom Groben zum Detail

 QR – Code statt Link für Videos > aktive 
Lernzeit

 Lehrmittel als Stütze



Ich habe geschlossen….


